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Protokoll 43. Mitgliederversammlung  
vom 2. Mai 2025 

 
Ort 
Rest. Husmatt, Steinen 
 
Traktanden 
1.  Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3.  Protokoll der 42. Mitgliederversammlung 
4.  Jahresbericht des Präsidenten 
5.  Jahresrechnung 2024 
6.  Revisorenbericht Jahresrechnung 2024 
7.  Wahlen 
8. Jahresprogramm 2025 
9. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
10. Behandlung von Mitgliederanträgen 
11. Verschiedenes  
 
Anwesend 
46 Mitglieder (47 angemeldet, 15 Abmeldungen) 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident Stefan Marty eröffnet um 19.30 Uhr die 43. Mitgliederversammlung und heisst 
die anwesenden Mitglieder der IGL willkommen. Speziell begrüsst er unsere ehemaligen 
Präsidenten Severin Dettling und Franz Betschart. Ebenfalls begrüsst er Manuel Hermann 
vom Verein Natur und Freizeit. 
 
Der Mitgliederbestand der IGL an der GV 2025 beträgt 105 Mitglieder.  
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Auf Vorschlag des Präsidenten wählt die Versammlung Xaver Strüby und Stefan Baschnagel 
als Stimmenzähler. 
 
3. Protokoll der 42. Mitgliederversammlung 
Die Versammlung genehmigt das letztjährige Protokoll mit einem Applaus.   
  
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident liest der Versammlung folgenden Präsidentenbericht vor: 
 
Wettertechnisch hatte das Jahr 2024/25 einiges zu bieten. Wenn man die Badis fragt, so war 
es ein Sommer zum Vergessen. Schaut man das Ganze etwas differenzierter an, so gab es 
immer wieder schöne aber nicht zu brütige Tage, kaum Tropennächte und regelmässige Ab-
kühlungen, die zwar zum Glück frei von grösseren Murgängen waren, aber im Juni doch eine 
Überschwemmung mit sich brachten. Auch gab es einige Phasen mit eher schwülwarmem 
Wetter und mit fast schon unangenehm hoher Luftfeuchtigkeit. Auch der Herbst liess leider 
zu wünschen übrig, lange Tiefdrucklagen mit unbeständigem Wetter und stetiger Feuchtig-
keit, zwar mit einigen goldigen Herbsttagen, aber zu schlechter Letzt mit einem komplett ver-
regneten November. 
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Um auf das Thema Hochwasser zurück zu kommen: Vor längerem hat der Kanton ja einige 
flankierenden Massnahmen kommuniziert. Nun wurde auch konkreteres zur Anhebung der 
Strasse zwischen Seewen und Lauerz an den bezeichneten und gefährdeten Stellen be-
kannt. Über die detaillierte Umsetzung und die Zeitpunkte der anderen Massnahmen lässt 
der Kanton die Öffentlichkeit aber im Unklaren. Wir finden diese Kommunikation leider sehr 
dürftig.  
Dasselbe gilt für das weitere Vorgehen im Nutzungsplanungskonzept Lauerzersee, oder 
sollte man sagen im «Unvollendeten», in dem der Vorstand der IGL Einsitz hat. 
 
Ein weiteres Ärgernis ist die Quaggamuschel. Und zwar nicht nur wegen des Schadenpoten-
tials, sondern vor allem auch wieder wegen des Umgangs des Kantons mit seinen Bürgern, 
in diesem Fall mit den Böötlibesitzern. So mussten alle Böötlibesitzer auf Grund möglicher 
Ein- und Auswasserungen der Boote eine mühsame Deklaration mit Daten ausfüllen, welche 
der Kanton längst hatte. Auch jene mussten dies ausfüllen, die gar nie ein- und auswassern 
wollen. Wir haben von Seite IGL zusammen mit dem Bootshafen Widen beim Kanton vehe-
ment reklamiert und wurden komplett ignoriert. 
 
Zudem hat Walter Aschwanden unseren Verein am Neuzuzüger-Tag in Lauerz vertreten, wo 
er zwei Neumitglieder für unseren Verein gewinnen konnte (siehe Walters Kassenbericht). 
 
Zu guter Letzt noch etwas Positives: Wir konnten dank dem IGL-Projekt «Sammelbewilligung 
zum Seegras schneiden» im letzten August 2024 zum ersten Mal, dort wo es gewünscht 
wurde, einen Seegrasschnitt durchführen. Zwar hat sich auf Grund des Wetters das Seegras 
erst spät gezeigt, worauf nur noch wenige so spät einen Schnitt wünschten. Auch wurde das 
Ganze wegen den Zusatzkosten beim Ein- und Auswassern teurer. Aber das Konzept hat 
funktioniert und wird auch im 2025 so angeboten. 
Nun möchte ich noch allen Mitgliedern im Rahmen des Jahresberichts für Ihre Vereinstreue 
danken und allen viele schöne und unfallfreie Stunden am, um und im Lauerzersee wün-
schen. 
 
Mai 2025, der Präsident Stefan Marty 
 
 
Walter Aschwanden dankt Stefan und stellt im Namen des Vorstandes den Jahresbericht zur 
Abstimmung und Diskussion. Die Versammlung nimmt den Jahresbericht einstimmig an. 
Wortmeldungen dazu gibt es keine. 
 
 
5. Jahresrechnung 2024 
Walter Aschwanden stellt die aufgelegte Jahresrechnung 2024 vor. Die Erfolgsrechnung 
schliesst mit einem Gewinn von CHF 1'206.92 
Das Vereinsvermögen beträgt per 31. Dezember 2024:  CHF 380'331.32 
 
Eintritte:  

- Marc Nideröst, Lauerz 
- Jacqueline Karrer, Zürich 
- Rosmarie Lüönd, Lauerz 
- Robert Blum, Lauerz 

 
Austritte: 

- Marlies Betschart 
- Sebastian Gwerder 
- Hanspeter Kobelt 

 
Leider verstorben: Edgar Etter  
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6. Revisorenbericht und Annahme der Jahresrechnung 2024 
Beat Marty als 1. Revisor informiert über die durchgeführte Kassenrevision. Die Rechnung 
wurde durch die zwei Revisoren vor Ort geprüft. Er dankt Walter für die sehr sauber geführte 
Buchhaltung und empfiehlt der Versammlung die Rechnung zur Annahme. 
 

In der folgenden Abstimmung wird die Jahresrechnung 2024 einstimmig genehmigt und mit 
Applaus verdankt. 
 
 
7. Wahlen  
Zur Wiederwahl stehen der Aktuar Peter Betschart, 2. Beisitzer Remo Tresch und 1. Revisor 
Beat Marty; alle bis zum Jahr 2027. Alle haben sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfü-
gung gestellt und werden in Globo wiedergewählt. 
 
Somit setzt sich der Vorstand der IGL ab GV 2025 wie folgt zusammen: 
 

Amt Name Gewählt Amtsdauer Nächste Wahl GV 

Präsident Stefan Marty 19.04.2024 2 Jahre 2026 

Kassier Walter Aschwanden 19.04.2024 2 Jahre 2026 

Aktuar Peter Betschart 02.05.2025 2 Jahre 2027 

1. Beisitzer Guido Zurfluh 19.04.2024 2 Jahre 2026 

2. Beisitzer Remo Tresch 02.05.2025 2 Jahre 2027 

1. Revisor Beat Marty 02.05.2025 2 Jahre 2027 

2. Revisor Hans Jakob Jauch 19.04.2024 2 Jahre 2026 

 
 

8. Jahresprogramm 2025 
Die Tätigkeit der IGL erfolgt mit der weiteren Mitwirkung des Vorstandes zu den bekannten 
Anliegen wie Hochwasserschutz, Verlandung, Seegras schneiden, Nutzungsplan Sägel und 
Lauerzersee, Abgabe von Einschätzungen bei öffentlichen Auflagen etc. 
 
Der Vorstand plant einen Besuch im Steinbruch Zingel der KIBAG am Dienstag, 09.09.2025 
ab 16.00 Uhr. Eine Einladung an die Mitglieder folgt in den nächsten Wochen.   
 

 
 
9. Jahresbeitrag 2025 
Dem Antrag des Vorstandes, den Jahresbeitrag bei Fr. 40.- zu belassen, wird zugestimmt.  
 
 
10. Behandlung von Mitgliederanträgen 
Bis zur Eingabefrist sind keine Mitgliederanträge eingegangen.  
 
 
11. Verschiedenes 
Stefan Marty informiert wegen den Compo-Toi WC’s. Das Problem ist, dass das Grundstück 
beim Chalchofen («Zigeunerbadi») dem Kanton Schwyz gehört. Gemäss Auskunft des Kan-
tons wäre eine Bewilligung vermutlich kein Problem, allerdings möchte der Kanton nicht für 
den Unterhalt zuständig sein. Für ein Compo-Toi müsste gemäss Kanton ein runder Tisch 
einberufen werden mit Kantonsvertretern, der Gemeinde Lauerz und der IG Lauerzersee. 
Der Lauerzer Gemeindepräsident Walter Marty meldet sich zu Wort und berichtet, dass die 
Gemeinde Lauerz beim Kanton angefragt hat, ob ein solches Compo-Toi bewilligt würde. Der 
Kanton hat dies wider Erwarten verneint. Die Gemeinde Lauerz schaut nun mit dem Besitzer 
des ennet der Hauptstrasse liegenden Grundstücks, ob die Installation eines Compo-Toi’s 
dort möglich ist.  
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Toni Z’graggen fragt an, wo man sich melden muss für das Seegras-Schneiden. Stefan 
Marty antwortet, dass die IGL pro Jahr eine einmalige Sammelbewilligung besitzt. Bei hohem 
Seegrasbestand fragt die IGL die Liegenschaftsbesitzer am See für einen Seegrasschnitt an. 
Wer sich daraufhin meldet, bei dem organisiert die IGL den Seegrasschnitt. 
 
Severin Dettling weist darauf hin, dass vermehrt Schildkröten im Lauerzersee gesichtet wer-
den. Es sei mittlerweile problematisch mit ausgesetzten Tieren.  
 
Manuel Hermann berichtet über das Projekt «Aufs Wasser mit Rücksicht» vom Verein Natur 
und Freizeit. Es geht hauptsächlich darum zu informieren, wie man sich als Stand-Up-Padd-
ler (SUP) auf dem See verhalten sollte. Die dazu eingesetzten Mittel sind Plakate, Pros-
pekte, Stickers etc. Der Verein arbeitet mit lokalen Akteuren wie Vereinen, Gemeinden, Ba-
dis etc. zusammen. Idealerweise informieren die lokalen Akteure die Stand-Up-Paddler, wie 
man sich korrekt verhalten soll. Die IGL wird den Link für das Projekt «Aufs Wasser mit 
Rücksicht» für den Lauerzersee auf der Webseite aufschalten. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es keine. 
 
Stefan Marty schliesst die Versammlung um 20.10 Uhr. 
 
 
Steinen, 2. Mai 2025 
 
Für das Protokoll: 

 
Peter Betschart, Aktuar 


